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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

RMV Concordia Strullendorf : TSV Untersiemau II 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Lüddicke in Gala-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Untersiemau II am
Freitagabend in den Armen: Oskar Fiedler hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (23:32 Sätze) in der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) Partie gegen den RMV Concordia
Strullendorf gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Dennis Lüddicke, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Ein Satz reichte nicht, weshalb Schlapp / Stocker die
Begegnung gegen Kobinski / Lüddicke mit 1:3 verloren. Eher wenig Gegenwehr bekamen Neubert /
Kohls bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Voigt / Fiedler. In toller Verfassung präsentierten sich Bartelt
/ Lengenfelder im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Lungkwitz / Beygang. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Philipp Neubert, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Frank Lungkwitz verlor.
Obwohl Lothar Schlapp fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Oliver
Kobinski zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Dennis Lüddicke konnte Uwe Bartelt anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Alfred Lengenfelder seinem Gegner Peter Beygang
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte indes Frank
Stocker beim 11:3, 11:3, 11:6 gegen Oskar Fiedler. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Simon Voigt
wurden wenig später Fabian Seelig indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste
man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Mit nur
einem Satzverlust ging Philipp Neubert gegen Oliver Kobinski durchs Ziel, denn das Match endete
mit einem 3:1-Erfolg. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Kobinski nun 15 Siege bei
13 Niederlagen aus. Probleme zu Beginn des Spiels musste Lothar Schlapp zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Uwe Bartelt holte daraufhin mit einem 3:1 gegen Peter Beygang
einen Punkt für sein Team. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dennis Lüddicke war für Alfred Lengenfelder letzten Endes wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Frank Stocker hatte gegen Simon Voigt beim 5:
11, 9:11, 9:11 wenig zu bestellen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Fabian
Seelig seinem Gegner Oskar Fiedler letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach nun 8 Niederlagen in Folge heißt es für den RMV Concordia Strullendorf nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TSV Scherneck am 17.03.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TSV Untersiemau II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTC Tiefenlauter II am 18.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 RMV Concordia Strullendorf

Doppel: Schlapp / Stocker 0:1, Neubert / Kohls 1:0, Bartelt / Lengenfelder 0:1 
Einzel: P. Neubert 1:1, L. Schlapp 2:0, U. Bartelt 1:1, A. Lengenfelder 0:2, F. Stocker 1:1, F. Seelig 0:
2 

 TSV Untersiemau II
Doppel: Voigt / Fiedler 0:1, Kobinski / Lüddicke 1:0, Lungkwitz / Beygang 1:0 
Einzel: O. Kobinski 0:2, F. Lungkwitz 1:1, P. Beygang 1:1, D. Lüddicke 2:0, S. Voigt 2:0, O. Fiedler 1:
1


